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Liebe Freundinnen und Freunde des Eifelvereins und der Eifel,

vor Ihnen liegt der Wanderplan der Ortsgruppe Gerolstein im 
Eifelverein für das Kalenderjahr 2026. Wie jedes Jahr, so hat das 
Jahr 2026 das Potential ein ganz besonderes zu werden. Für viele 
Menschen gehört hierzu ein Höchstmaß an Glück. Vor Jahren sagte 
mir ein guter Freund „auch das Glück benötigt eine Einladung“. 

Was können wir also tun, dass das Glück zu uns kommen kann? Jeder 
von uns muss hierzu seine eigenen Antworten finden. Viele Studien 
belegen, dass eine gute Ernährung, viel Bewegung und häufige soziale 
Kontakte das Leben des Einzelnen positiv prägen können.

Eine ausreichende und ausgewogene Ernährung kann der Eifelverein 
leider nicht bieten. Aber bei der Bewegung und den sozialen Kontakten 
können wir ein Angebot unterbreiten. Wandern Sie mit uns.  Führen 
Sie gute Gespräche mit liebenswürdigen Menschen und erschließen 
Sie sich den Natur- und Kulturraum der Eifel.  

Wir, die Einheimischen, empfinden es als Glück in der Eifel leben zu 
dürfen. Gerne sind wir bereit, dieses Glück mit anderen zu teilen und 
laden Sie zu unseren Wanderungen und Veranstaltungen ein.

Um unsere Kräfte zu bündeln, haben wir erstmalig die ein oder andere 
Veranstaltung mit unseren Freundinnen und Freunde der Ortsgruppe 
Hillesheim abgestimmt. Herzlichen Dank nach Hillesheim. Allen, die 
unsere Ortsgruppe Gerolstein unterstützen, ein ganz besonderes 
Dankeschön.

Alles Gute und Frisch auf!
Ihr
Matthias Pauly
(Vorsitzender der Ortsgruppe)
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Vorstand

Vorsitzender:	 Matthias Pauly 
	 Am Wäldchen 1, 54568 Gerolstein  
	 matthias.pauly@web.de

stellvertr. Vorsitzender 	 Peter Horsch	 06591 980617
und Geschäftsführer:	 Lissinger Str. 8, 54568 Gerolstein
	 info@eifelverein-gerolstein.de

Kassenwartin:	 Margret Matheis	 06591 5294
	 Mühlenweg 9, 54570 Pelm 
	 alois.matheis@t-online.de

Kulturwart:	 Peter Horsch	 06591 980617
	 Lissinger Str. 8, 54568 Gerolstein   
	 info@eifelverein-gerolstein.de

Medienwart:	 Johannes Munkler
	 Studentenring 26, 54570 Pelm  
	 Mobil/WhatsApp 	 0171 644 3572 
	 j.montclair@t-online.de 

Wanderwart: 	 Hermann Michels	 06593 8148
	 Tannenweg 1, 54576 Dohm-Lammersdorf   
	 michels-hl@t-online.de

Wegewart:	 Johannes Munkler	 06591 3888
	 Studentenring 26, 54570 Pelm   
	 j.montclair@t-online.de  
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Wanderführer

Friedel Bachem, Kirchstr.38, 56745 Volkesfeld		  02655 / 6479721
f-bachem@t-online.de		  oder 	 0160 990 958 55

Annette Benz, Im Tal 10, 54570 Pelm		
herbert-benz@t-online.de			   06591/ 7456

Erich Bill, Trombachweg 15, 54570 Bleckhausen		  06572/2576
erich.bill@t-online.de 

Peter Horsch, Lissinger Str. 8, 54568 Gerolstein		  0152 025 688 24
horschmalrein@online.de			

Helga Juchmes, Zum Sandborn 41, 54568 Gerolstein	 0155 632 105 75

Hans Melle, Larochestr. 9,  54568 Gerolstein 		  06591/ 898 0910
aschenpeter53@googlemail.com	 oder 	 0176 4752 2389

Hermann Michels, Tannenweg 1, 54576 Dohm-Lammersdorf	
michels-hl@t-online.de			   06593/8148

Johannes Munkler, Studentenring 26, 54570 Pelm		
j.montclair@t-online.de 	                    Mobil/WhatsApp 	 0171 644 3572

Thomas Pauls, Büdesheimer Str. 6, 54574 Birresborn	 06594/1373
thomas.pauls@web.de			 

Ein bischen Freundschaft ist mehr wert, 
als die Bewunderung der ganzen Welt.

(Otto von Bismarck) 
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Über uns - Allgemeine Hinweise

Der Eifelverein, Ortsgruppe Gerolstein, sieht es als seine Aufgabe 
an, die nähere und weitere Umgebung zu erwandern, den Heimat- 
und Naturschutzgedanken zu fördern und die Geselligkeit unter den 
Mitgliedern zu pflegen. 

Änderungen bzw. Ergänzungen zu diesem Wanderplan werden in 
der Tagespresse sowie auf unserer Internetseite www.eifelverein-
gerolstein.de bekannt gegeben. Gäste und Nichtmitglieder sind bei 
allen Wanderungen (Fahrten) herzlich willkommen. Mitglieder sind 
haftpflicht- und unfallversichert; Nichtmitglieder nehmen an den 
Veranstaltungen auf eigene Gefahr teil.

Bei allen Wanderungen bitte auf festes Schuhwerk und ggf. wetterfeste 
Kleidung achten. Die Teilnahme an unseren Wanderungen ist 
immer kostenlos. Bei Pkw-Anfahrten in Fahrgemeinschaften wird 
eine Mitfahrpauschale erhoben, die bei der jeweiligen Wanderung 
angegeben ist. Damit eine Mitfahrgelegenheit gegeben ist, sollte 
man sich vorher beim jeweiligen Wanderführer anmelden.

Alle Teilnehmer einer Veranstaltung werden darauf hingewiesen, dass 
sie sich mit der Veröffentlichung von Fotos, auf denen sie erkennbar 
sind, zu Vereinszwecken einverstanden erklären. Wenn nicht, werden 
die Betreffenden gebeten, sich nicht fotografieren zu lassen.

Wir würden uns freuen, wenn Sie die Ortsgruppe Gerolstein mit Ihrer 
Mitgliedschaft unterstützen. Für nur 25 € jährliche erhalten Sie viermal 
im Jahr die Vereinszeitung „Die Eifel“ und sind während unseren 
Aktivitäten  haftpflicht- und und unfallversichert. Falls Sie aktiv in 
unserer Ortsgruppe tätig sein wollen, sei es als Wanderführer oder 
sonstige Vorstandsarbeit, sprechen Sie uns bitte an. 
Wir brauchen Sie.

Wir bedanken uns bei unseren Inserenten, die es ermöglichen, 
den Wanderplan in dieser Form zu erstellen.
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Übersicht der Wanderungen und Veranstaltungen

01.01.26	 Neujahrswanderung	 6 km	 10.00 Uhr
21.02.26	 Scheewen Sunnich Gees	 10 km	 16.00 Uhr
15.03.26	 Märzenbecherblüte	 6 km	 13.00Uhr
29.03.26  Auf den Spuren der Eisenb.	 10 km	  13.00 Uhr
12.04.26	 „Walbert“	 12km	 10.00 Uhr
19.04.26	 Lampertstal	 12km	 10.00 Uhr
26.04.26	 Kaulenbachtal	 8 km	 11.00Uhr
01.05.26	 Maifest Büscheich	 9 km	 11.00Uhr
06.05.26	 Radtour Vulkanparkradweg 		  10.00 Uhr
17.05.26	 Ernstberg	 11 km	 13.00Uhr
25.05.26	 Pfad d. Artenvielfalt	 13 km	 11.00Uhr
31.05.26	 Moore-Pfad	 14,9 km	 10.00 Uhr
07.06.26	 Wanderather Traumpfad	 12 km	 10.00 Uhr
21.06.26	 Heideheimat Sistiger Heide	 10 km	 10.00 Uhr
05.07.26	 Bezirkswandertag		
12.07.26	 Kronenburg	 9,5 km	 13.00Uhr
02.08.26	 Waldwanderung	 9,5 km	 11.00Uhr
09.08.26	 Virneburg Traumpfad	 10 km	 10.00 Uhr
16.08.26	 Kyllburg-Runde	 11 km	 10.00 Uhr
16.08.26	 Radtour Ardennenradweg		  10.00 Uhr
30.08.26	 Wandern mit Freunden	 11,5 km	 10.00 Uhr
13.09.26	 Siebenbachtal	 14,5 km	 10.00 Uhr
27.09.26	 Enderttal	 15 km	 10.00 Uhr
04.10.26	 Hocheifelweg	 10,5 km	 13.00Uhr
11.10.26	 Pilzwanderung		  13.00Uhr
18.10.26	 Heidehimmel Volkesfeld	 10 km	 10.00 Uhr
05.12.26	 Jahresabschlusswanderung	 6 km	 13.30 Uhr

Jahreshauptversammlung der OG Gerolstein
am Sonntag, 08. Februar 2026, Beginn: 15.00 Uhr
im Mehrgenerationenhaus, Gerolstein, Raderstr. 9;
nach dem offiziellen Teil Kaffee und Kuchen in gemütlicher Runde



Frühjahrstagung des Hauptvereins in Düren
am Samstag, 16. Mai 2026
näheres s. Mitgliederzeitschrift „DIE EIFEL“

Liebe Wander- und Kulturfreunde,
auch im Jahr 2026 möchten wir wieder eine Wander- und Kulturwoche 
anbieten. Bei der Besprechung des Wanderplans wurde der Zeitraum auf 
15. bis 19. Juni 2026 festgelegt.  

Als Ziel haben wir für dieses Mal den Odenwald gewählt, genauer gesagt:

		  Hotel zum weißen Lamm, 64760 Oberzent 
		  www.zumweissen-lamm.de. 
Hotelleistungen:
•	 Übernachtung mit Frühstück vom Buffet
•	 3-Gang-Halbpension mit verschiedenen Hauptgerichten zur 
Wahl
•	 Lunchpaket auf Wunsch gegen Zahlung von 6,50 €

Vorgesehene Aktivitäten (Änderungen vorbehalten)
•	 Ausflug nach Heidelberg mit Stadtführung; am Nachmittag Zeit zur freien 
	 Verfügung für Stadtbummel, Schifffahrt oder den Besuch des Heidelberger 	
	 Schlosses
•	 Technikmuseum Sinsheim oder Wanderung Odenwald-Neckar-Runde (ca. 15 km)
•	 Ausflug nach Michelstadt / Erbach oder Wanderung rund um Erbach (ca. 10 km)
	 – mit Wanderführung durch Peter Krämer-Eis, ehemals Gerolstein und kurzer 	
	 Einkehr in seinem Garten
•	 Zwischenstopps am An- und Abreisetag in Bingen, Rüdesheim oder Idstein 

Kosten
•	 Preis pro Person im Doppelzimmer: 395 € 
•	 Preis pro Person im Einzelzimmer: 530 €
•	 Mitglieder der Ortsgruppe Gerolstein erhalten eine Ermäßigung von 25 €.

In den Preisen enthalten sind Hotelkosten und anteilige Fahrtkosten für zwei 
Kleinbusse. Nicht enthalten: Eintrittsgelder und Führungen. Eine Kurtaxe wird 
nicht erhoben. Bitte sorgt ggf. selbst für eine Reiserücktrittsversicherung. 

Anmeldung
Da die Teilnehmerzahl auf 16 Personen begrenzt ist, bitten wir um früh-
zeitige Anmeldung.

Ansprechpartner:	 Peter Horsch – Tel. 06591 980617
		  Johannes Munkler – Tel. 06591 3888

Wir freuen uns auf eine schöne und 
erlebnisreiche Wanderwoche mit euch!
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Zeichenerklärung

	 Rucksack-	 PKW 	 Mitfahr-	 Wander-	
	 verpflegung	 Anfahrt	 pauschale	 strecke

	
	 Höhenmeter	 Höhenmeter	 Treffpunkt, sofern nicht anders ange-
	 Aufwärts	 Auf- u. Abwärts	 geben, immer Infotafel am Brunnenplatz
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Wandern mit Freunden
der Ortsgruppen Bleialf, Daun, Prüm und Gerolstein
am Sonntag, 30. August 2026 in Gerolstein
näheres s. im Wanderplan unter „Monat August“

Kulturreise Schwarzwald
Donnerstag, 27. bis Sonntag, 30.08.2026
Gemeinsames Angebot der Ortsgruppen 
Hillesheim und Gerolstein

Die diesjährige Kulturreise führt in den Schwarzwald – eine der beliebtes-
ten Ferienregionen Deutschlands. Auf dem Programm stehen unter ande-
rem eine Stadtführung in Freiburg, eine Bootsfahrt auf dem Titisee, eine 
wundervolle Schwarzwaldrundfahrt, die unter anderem nach St. Blasien 
mit dem bekannten „Schwarzwalddom“ führt.

Die Übernachtung erfolgt beim bekannten Bärenwirt im schönen 
Harmersbachtal. Angaben zum genauen Programm und weitere Informa-
tionen erteilt der zuständige Reisebegleiter Albert Junk vom Eifelverein 
Hillesheim. Eine rechtzeitige Anmeldung ist erforderlich, die Teilneh-
merzahl ist begrenzt.

Ansprechpartner: 	Albert Junk, Tel. 06593/1748 
		  e-mail: albert.junk@online.de



JANUAR
Donnerstag, 01.01.
Neujahrswanderung mit Ausklang auf der Löwenburg bei Glühwein 
und dem Salutschießen der Gerolsteiner Stadtsoldaten.
Wanderzeit 1,5 Std.
Wanderführung: Helga Juchmes, 0155 632 105 75

10:00 Uhr Brunnenplatz Infotafel EV 
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Ich gehe froh ins neue Jahr,
die letzten Böller sind verhallt.

Das Kommende ist noch nicht alt,
so spür ich, wie das Letzte war.

  
Streif ab die alten Sorgen fort,
blick freudig auf die neue Zeit.
Hoff innerlich, es geht zu zweit,

dass Liebe blüht am rechten Ort.
  

Es flüstert Wind mir Träume zu.
Sie lassen nicht mein Herz in Ruh,
noch eiskalt ist der Hauch der Luft.

  
Doch spüre ich vom Lenz den Duft.
Hat Winter auch noch Oberhand,
ich sehe doch schon blühend Land.
                              Uwe Walter
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Februar
Sonntag, 08.02.
Jahreshauptversammlung der Ortsgruppe
im Mehrgenerationenhaus, Raderstr. 9.
Beginn: 15.00 Uhr
nach dem offiziellen Teil Kaffee und Kuchen in gemütlicher Runde 

Samstag, 21.02.
Wanderung zum „Scheewen Sunnech“ nach Gees
Am ersten Fastenwochende wird in manchen Orten der Eifel der ural-
te heidnische Brauch des Winteraustreibens gepflegt. Dabei wird ein 
großes eisernes Rad mit Stroh umwickelt und bei Einbruch der Dun-
kelheit brennend die „Baarlay“ hinab gerollt. Damit soll der Frühling 
begrüßt und der raue Winter vertrieben werden. Je ruhiger das Rad 
läuft, desto besser wird das Jahr besagt der uralte Brauch.
Anschließend werden im Dorf gesammelte Eier und Speck verzehrt. 
Alternativ dazu gibt es auch „Heedeligkooche“ (Buchweizen-Pfannku-
chen) mit Sprudelwasser aus dem Geeser Drees gemacht. Bitte an 
Taschenlampe denken.
Wanderführung und Info: Helga Juchmes 0155 632 105 75

10 km

16:00Uhr, Brunnenplatz, Infotafel EV

Jede Gabe sei begrüßt,
Doch vor allen Dingen:

Das, worum du dich bemühst,
Möge dir gelingen.

Wilhelm Busch

Pfei� er

Die Allianz Unfallversicherung

Damit du 
 tun kannst,
was du 
 liebst.
Da für dein Leben

stephan-pfeiff er-allianz.de



Pfei� er

Die Allianz Unfallversicherung

Damit du 
 tun kannst,
was du 
 liebst.
Da für dein Leben

stephan-pfeiff er-allianz.de
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März
Sonntag, 15.03.
Halbtagswanderung zur Märzenbecherblüte
Die Märzenbecherblüte ist im Frühjahr ein ganz besonderes Schau-
spiel: tausende weißer Blüten leuchten aus dem Wald! Der Märzenbe-
cher ist ca. 15 cm hoch und blüht vor allem auf feuchten, nährstoffrei-
chen Böden im Halbschatten zum Frühlingsbeginn bis in den April. Die 
Pflanzen sind aufgrund ihrer Seltenheit streng geschützt. Abwechs-
lungsreiche Wanderwege durch Wald, Wiesen und Felder führen zu 
den großen Beständen bei Büdesheim. 
Mit etwas Glück sehen wir auf diesem Weg die auch im zeitigen Früh-
jahr blühende Küchenschelle. Nach genügend  Zeit zum Betrachten 
und Fotografieren wandern wir zum Ausgangspunkt zurück.
Wanderführung und Info: Helga Juchmes, Tel. 0155 632 105 75

3 € p.P. ca. 6 km

13.00 Uhr, Brunnenplatz Infotafel EV



13

Sonntag, 29.03.
Auf den Spuren der Eisenbahn von Gerolstein nach Hillesheim
-zwischen Dohm und Hillesheim -
Gemeinschaftswanderung der Ortsgruppen Gerolstein und Hillesheim
Am 1. Juli 1912 endete für Hillesheim mit der Inbetriebnahme der 
Bahnstrecke Gerolstein- Hillesheim die Postkutschenzeit. Nachdem 
im 2. Weltkrieg das Hillesheimer Viadukt zerstört worden war, wurde 
die Strecke stillgelegt. 
In diesem Jahr soll die ehemalige Trasse von Dohm bis Hillesheim un-
sere Wanderroute sein. Unterwegs werden uns Helmut Bell und Man-
fred Jehnen von den Eisenbahnfreunden Jünkerath die Geschichte der 
Bahnstrecke näherbringen. Zahlreiche, zum größten Teil verfallene 
Bauwerke, zeugen noch von der Nutzung der Strecke.
Wanderführung und Anmeldung: Johannes Munkler, 06591-3888

3 € p.P. ca. 10 km

13.00 Uhr, Brunnenplatz, Infotafel EV oder 
13.15 Uhr Gemeindehaus Dohm
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APRIL
Sonntag, 12.04.
Felsenmeer „Walbert“ 
Die Tour führt uns vom Wanderparkplatz an der L10 zwischen Wallers-
heim und Hersdorf in die stille Felsenwelt des Walbert. Wir folgen dem 
Schneifelpfad durch die bizarre Landschaft von Felsformationen aus 
Dolomit. Tektonische Kräfte falteten die einst flach liegenden Schich-
ten zu teils senkrecht aufragenden Wänden. Geht man näher an die 
Felsen heran, erkannt man versteinerte Zeugen einer vielfältigen Mee-
resfauna. Das Felsenmeer grenzt östlich an die Schönecker Schweiz, 
die wir nach dem Aufstieg aus der Mulde erreichen und die wir uns na-
türlich nicht entgehen lassen wollen. Wir folgen einem Rundweg ent-
lang dem Kupferbach und erkunden den nördlichen Teil der Schöne-
cker Schweiz. An einem Steinbruch vorbei gelangen wir wieder zum 
Walbert und durchqueren ihn erneut bis zum Ausgangspunkt zurück.
Wanderführung und Anmeldung: Hans Melle, Tel.: 06591/8980910

3 E p.P.    12 km 230m

10.00 Uhr, Brunnenplatz Infotafel EV 
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Sonntag, 19.04.
„Bachschwinden im Lampertstal“
Das Lampertstal ist ein zentraler Bestandteil der Dollendorfer Kalk-
mulde. Die Halbtrockenrasen bieten ideale Bedingungen für das Ge-
deihen vieler Orchideenarten. Der Kalvarienberg zeichnet sich  durch 
eine einzigartige Wacholderlandschaft aus. Eine Besonderheit sind 
die Bachschwinden, in denen das Wasser des Lampertsbaches versi-
ckert und weiter talabwärts wieder zutage tritt.
Startpunkt ist der Parkplatz „Alte Kirche“ Alendorf. Über einen kur-
zen, steilen Aufstieg erreicht man die Höhe des Kalvarienberges mit 
seine Wacholderbüschen. 
Abwärts geht es dann ins Lampertstal. Durch das Tal führt der Weg 
hinunter bis kurz vor die Straße Dollendorf - Ripsdorf. Auf der gegen-
überliegenden Talseite wandern wir aufwärts an Ripsdorf vorbei zum 
Ausgangspunkt und zur Schlusseinkehr.
Wanderführung und Anmeldung: Erich Bill, 06572/2576

 4 E p.P.    12 km 250m

10.00 Uhr, Brunnenplatz Infotafel EV 



Sonntag, 26.04.
Die Schieferregion Kaulenbachtal
Das Kaulenbachtal gehörte in der Vergangenheit zu den bekanntesten 
Schiefer- Abbaugebieten im linksrheinischen Schiefergebirge. Bis ins 
Jahr 1959 wurde hier Dachschiefer bester Qualität gefördert. Danach 
entwickelte sich das Kaulenbachtal zu einem Rückzugsgebiet für sel-
tene Tier und Pflanzenarten. 
Heute kümmert sich der Verein zur Erhaltung der Schieferbergbauge-
schichte e.V. um den Erhalt dieses Kulturgutes. Ein Wanderführer des 
Vereins wird uns auf dem 8 km langen Rundweg begleiten. Vor Beginn 
der Tour haben wir die Möglichkeit, in der Schieferlandhalle Müllen-
bach eine kleine ständige Ausstellung und Dokumentation zum The-
ma Schieferbergbau zu besichtigen. Anschließend begeben wir uns 
unter fachkundiger Führung ins Abbaugebiet. Zahlreiche Grubenein-
gänge, Schieferhalden, Bahntrassen und nicht zuletzt der Nachbau 
des Spalthauses des ehemaligen Müllenbacher Dachschieferwerks 
zeugen von der mühsamen und gefährlichen Arbeit im Schiefer. Die 
Führungen werden durch den Verein kostenlos angeboten. Über eine 
kleine Spende für die vielfältigen Vereinsaktivitäten dürfte sich unser 
Wanderführer freuen.
Wanderführung und Anmeldung: Johannes Munkler, 06591/3888

 5 E p.P.    8 km 250m

11.00 Uhr, Brunnenplatz Infotafel EV 
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Mai
Freitag, 01. 05.
Wanderung zum Maifest nach Büscheich
Traditionsgemäß besucht die Ortsgruppe des Eifelvereins auch einzel-
ne Festveranstaltungen  in den Stadtteilen. Heute wandern wir zum 
Maifest der Freiwilligen Feuerwehr Büscheich, wo für unser leibliches 
Wohl bestens gesorgt ist. 
Wanderführung und Info: Helga Juchmes, 01556 3210 575

9 km (Hin- u. Rückweg zus.)  

11.00 Uhr, Brunnenplatz Infotafel EV oder 
Parkplatz beim Ehrenfriedhof

Mittwoch, 06. 05.
Gemeinsame Radtour der Ortsgruppen Gerolstein und 
Hillesheim auf dem Vulkanpark-Radweg
Die angebotene Fahrradtour führt von Mayen aus durch die vulkani-
sche Osteifel bis Andernach an den Rhein. Der Streckenverlauf führt 
überwiegend eben leicht bergab. Unterwegs ist ein Zwischenstopp 
bei der Wallfahrtskirche „Fraukirch“ eingeplant. Diese ist eine der  
ältesten Kirchen im Rheinland. Nach 
einer längeren Pause an der Ander-
nacher Rheinpromenade erfolgt die 
Rückkehr nach Mayen mit der Deut-
schen Bahn. Streckenlänge: 35 km; 
die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Anmeldung und Info für die 
OG Gerolstein: Peter Horsch, 
06591/980617 oder 0152 0256 
8824
Anmeldung und Info für die OG Hil-
lesheim: Albert Junk, 06593/1748

10.00 Uhr

Sehtest

+ +

+
TEICHSTRASSE 2    54595 PRÜM    TEL. 06551-960 260          HAUPTSTRASSE 5    54568 GEROLSTEIN TEL. 06591-9833803+ +

WWW.OPTIK-NIEDERPRUEM.DE    MAIL@OPTIK-NIEDERPRUEM.DE+

OPTIK NIEDERPRÜM
Schauen Sie doch mal bei uns vorbei, wir beraten Sie gerne.

alle 2 Jahre

Bei uns kostenlos!

Wir wollen, dass Sie sicher durch 
die dunkle Jahreszeit kommen!
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Sonntag, 17.05.
Heimatspur Ernstberg
Mit 699 m ist der Ernstberg die höchste Erhebung im Landkreis Vul-
kaneifel. Seit  über 100Jahren führt der Vulkanweg von Andernach 
nach Gerolstein über diesen Vulkankegel. Seit 2024 gibt es nun eine 
Heimatspur „Ernstberg Panoramaweg“ die diesen, auch botanisch 
sehr interessanten Weg, als Rundtour erlebbar macht.  Unzählige 
Mondviolen verwandeln den Berg  im Frühjahr in ein Blütenmeer. Ein 
wunderbarer Kontrast zu den dunklen Formationen der Lavafelsen.
Wanderführung und Anmeldung:Johannes Munkler, 06591/3888

 3 E p.P. 11 km 240m 

13.00 Uhr Brunnenplatz Infotafel EV

Pfingstmontag, 25.05.
Wanderung: „Pfad der Artenvielfalt, Darscheid“
Der Mitfahrerparkplatz am Kreisverkehr vor Darscheid ist Ausgangs-
punkt der rund 13 km langen Rundwanderung, und führt talwärts zum 
Darscheider Drees (eisenhaltigster Drees in der Vulkaneifel). Weiter 
führt die Route durch ruhige Wälder hinauf zum Kaiserstein (auf etwa 



2 km sind ca. 100 Hm zu überwinden). Bei Km 5 können wir die, über 
die Kreisgrenzen bekannten, mächtigen Douglasien bestaunen. Da-
nach unterqueren wir die Autobahn und wandern am Notkreuz vorbei 
auf den Semersberg. Ein herrlichem Ausblick in die Landschaft der 
Vulkaneifel lädt zum Verweilen ein. Am Naturerlebniszentrum geht’s 
weiter über schöne Wiesenpfade, dann über den Alfbach in einer offe-
nen Landschaft zurück nach Darscheid.
Wanderführung und Anmeldung: Annette Benz, 06591/7456

4 E p.P. 13 km 200m 

11.00 Uhr, Brunnenplatz Infotafel EV
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Sonntag, 31.05.
Moore-Pfad Schneifel (Blockhaus Schwarzer Mann)
Der Moore-Pfad führt über den Höhenzug Schneifel westlich von 
Prüm. Viel Wald und einige weite Aussichten und kurze Abschnitte 
über Bohlenstege charakterisieren den Wanderweg. Diese Route ist 
sicher die waldreichste aller Eifeltouren. Mit jeder Jahreszeit wechselt 
die Farbpalette der Feucht- und Bruchwälder dieses höchsten Wal-
des im Naturpark Nordeifel. Fast eben geht es durch die Quellgebiete 
des Alfbachs, der sich aus dutzenden Rinnsalen, Mooren und Teichen 
speist. Zum Schutz von Fauna und Flora führt der Weg in besonders 
sensiblen Gebieten über Bohlenstege. Hier gibt es seltene Pflanzen 
wie z.B. die Glockenheide oder das Wald-Läusekraut zu entdecken.
Auf etwa halber Strecke öffnet sich die Waldkulisse zum grandiosen 
„Dreiländerblick“. Hier lädt eine Plattform zum Verweilen ein und bie-
tet bei gutem Wetter eine einzigartige Fernsicht bis hin zu den Hö-
henzügen von Islek, Ösling und dem Hohen Venn. Leichte Rundtour.
Wanderführung und Anmeldung: Thomas Pauls, 06594/1373

4 E p.P. 12 km 

10.00 Uhr, Brunnenplatz Infotafel EV

www.schuhparadies.net

GEROLSTEIN 
  BITBURG | PRÜM
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Juni
Sonntag, 07.06.
Wanderather Traumpfad
Wir starten die Wanderung 
an der Kirche in Baar-Wan-
derath und verlassen nach 
kurzem Anstieg den Ort. 
Durch Felder, Wiesenflächen 
und bewaldete Kuppen mit 
schönem Panoramablick 
geht es nach Welschenbach. 
Es folgt ein leichter Anstieg 
durch den Wald, dann wie-
der freies Feld, Wiesen und 
schöne Naturwege. Durch 
die Heidelandschaft gelangen 
wir auf Wald- und Feldwegen 
ins Achterbachtal. Wir folgen 
dem Bach auf dem Jodoku-
spilgerweg am Andachtsplatz 
„Schwarze Madonna“ vorbei bis zur idyllisch gelegenen Wallfahrtska-
pelle St. Jost. Von dort aus führt uns der Weg weiter aufwärts entlang 
Schieferfelsenformationen ins Nitzbachtal. 
Am Welschenbach gelangen wir in dichter werdenden Wald hinein und 
können nach einer Bachquerung und dem anschließenden Aufstieg 
vom Waldrand aus einen schönen Ausblick auf die Umgebung genie-
ßen. Weiter bergauf erreichen wird die Wacholderheide an der Hohen 
Warte, die wir umrunden. Am Westrand der Hohen Warte geht es ab-
wärts ins Tal und auf naturbelassenem Weg aufwärts wieder zurück 
nach Wanderath.
Wanderführung und Anmeldung:  Hans Melle – Tel.: 06591/8980910

5 E p.P. 12 km 300m 

10.00 Uhr, Brunnenplatz Infotafel EV
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Montag, 15.06. bis Freitag 19.06.
Wander- und Kulturwoche im Odenwald
64760 Oberzent, Hotel zum weißen Lamm
Programm siehe Seite 7

Sonntag, 21.06.
„Eifelspur Heideheimat“
Ziel ist die Krekeler Heide. Sie ist Namensgeber dieser Eifel-Spur aber 
bei weitem nicht das einzige Highlight. Das Kloster Steinfeld am Start-
punkt der Strecke gilt als eines der wichtigsten Baudenkmäler des 
Rheinlandes.
Startpunkt dieser als mittelschwer einzustufenden Wanderung  ist 
der Parkplatz des Klosters Steinfeld. Für unterwegs ist Rucksackver-
pflegung vorgesehen, evtl. Schlusseinkehr im Klostercafé Steinfeld. 
Wanderschuhe mit knöchelhohem Schaft und guter Profilsohle wer-
den empfohlen.
Wanderführung und Anmeldung: Erich Bill, 06572/2576

5 E p.P. 10 km 200m 

10.00 Uhr, Brunnenplatz, Infotafel EV
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JULI
Sonntag, 05.07.
Bezirkswandertag in Gillenfeld
Gemeinsam mit den Wanderfreunden der OG Hillesheim beteiligen wir 
uns an diesem Wandertag.
Anmeldung und Info: Hermann Michels, 06593/8148

4 E p.P.   

näheres s. Pressemitteilungen und auf unserer Internetseite

Sonntag, 12.07.
Kronenburg von unten – Kronenburg von oben
Start- und Zielpunkt der Wande-
rung ist die Ortsmitte des Bur-
gdorfs Kronenburg mit seinen 
schmalen Gässchen und mittelal-
terlichen Häusern. Nach wenigen 
Höhenmetern hinauf zu den Bur-
gruinen hat man vom dortigen 
„Eifel-Blick“ einen schönen Aus-
blick über die umliegende Hü-
gellandschaft und den Kronen-
burger See. Der Weg führt dann 
- überwiegend auf Feldwegen-  in Richtung Baasem. Auch auf diesem 
Weg bieten sich herrliche Aussichten auf Baasem und die umliegende 
Gegend. Über einen Teil des „Jakobswegs“ erreichen wir den nächs-
ten „Eifel-Blick“, bevor dann etwas bergab der 2. Teil der Wanderung 
-Kronenburg von unten- beginnt. Der Weg führt über schmale Pfade 
und breite Wiesenwege durchs Kylltal, bevor es wieder hoch zurück 
zum Ausgangspunkt der Tour geht. Eine leicht zu gehende Wanderung.
Wanderführung: Hermann Michels, 06593/8148

3 E p.P. 9,5 km 190m 

13:00 Uhr Brunnenplatz Infotafel EV
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Eifelverein aktiv!
Alleine geht´s - gemeinsam geht’s besser! 

Getreu diesem Motto hat sich in der Eifelverein OG Gerolstein die 
Gruppe „Eifelverein aktiv“ zusammengefunden und veranstaltet seit 
nunmehr 4 Jahren Arbeitseinsätze an den von ihr betreuten Wander-
wegen. In 2025 war mal wieder der Waldlehrpfad im Gerolsteiner 
Wald Ziel unserer Aktivitäten. Hier galt es einige abgefaulte Pfosten 
und verblasste Schilder zu erneuern. Auch so manche Sitzgelegenheit 
war nicht mehr wirklich einladend, war aber ohne großen finanziellen 
Aufwand wiederherzurichten. 

Ein weiterer Einsatz galt der Erstellung eines Stadtspaziergangs in 
Gerolstein. Hier unterstützten wir die Mitarbeiter des Stadtarchivs 
bei der Aufstellung der Infotafeln. Und selbstverständlich war für uns 
auch die Beteiligung am Dreck-weg-Tag in Gerolstein.

Im Oktober begleiteten zwei von uns die beim Workcamp der Stadt 
Gerolstein weilenden Jugendlichen bei Arbeiten „Auf Schocken“ und 
auf dem Munterleyplateau.

Dank solcher gemeinschaftlichen Anstrengungen können Wanderer 
und Naturliebhaber die Schönheit der Eifel weiterhin sicher erkunden 
und genießen. Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten für ihren 
Einsatz. Um diese oder ähnliche Arbeiten weiterhin wahrnehmen zu 
können versuchen wir aktive Mitstreiter für diese Aufgaben zu gewin-
nen. Gerade die jüngere Generation könnte durch die Mitarbeit in un-
serem Verein zeigen wie viel ihr an der Erhaltung unserer Umwelt und 
speziell unserer schönen Heimat gelegen ist. 

Es sind zwar nur kleine Schritte die wir tun können, aber auf die gro-
ßen können wir nicht warten. Wir freuen uns über weitere Helfer die 
unsere Aktionen unterstützen und sich zum Schutz von Natur und 
Umwelt tatkräftig einbringen.



27



28

August
Sonntag, 02.08.
Sommerliche Waldwanderung
Start und Ziel der Wanderung ist in dem auf einer Hochfläche des 
Zitterwalds höchst gelegenen „Kirchdorf“ der Eifel Udenbreth. Die 
Wanderroute befindet sich überwiegend im Naturschutzgebiet „Le-
wertbachtal“.  Im abwechslungsreichen Auf und Ab wandern wir 
durch die buchenbestandenen Mischwälder. Es wechseln herrliche 
Buchenbestände auch mit Alt- und Totholzbeständen, Mager- und 
Feuchtwiesen, sowie Ausblicke auf die einzigartige Hügellandschaft 
der Nordeifel. Der Weg führt meist über Forstwege. Eine leicht zu ge-
hende Wanderung.
Wanderführung und Anmeldung: Hermann Michels, 06593/8148

4 E p.P.  9,3 km 140m

11:00 Uhr, Brunnenplatz Infotafel EV
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Sonntag, 09.08.
Rund um Virneburg
Die heutige Wanderung führt uns auf einem Traumpfad rund um den 
Ort Virneburg. Startpunkt ist der Parkplatz am Gemeindehaus. Der 
Weg leitet uns zunächst über den Nitzbach an der kleinen Kapelle 
vorbei hinauf zur Ruine der in der zweiten Hälfte des 12. Jh. entstan-
denen Virneburg. Nach Durchquerung des Ortes geht es oberhalb des 
Nitzbaches weiter durch den Wald bis hinauf zum Schafberg und der 
Blumerather Heide. Von hier ab öffnen sich verschiedene schöne Ei-
felpanoramablicke u.a. bis zur Nürburg.
Vorbei am Brauberg geht es zur Schutzhütte oberhalb von Virneburg. 
Ein Bergpfad führt uns schließlich an der Hangkante entlang zum Ab-
stieg ins Nitzbachtal und durch Wiesenhänge zurück zum Ausgangs-
punkt.
Wanderführung und Anmeldung: Hans Melle, 06591/8980910

5 E p.P.  10 km 350m

10:00 Uhr, Brunnenplatz Infotafel EV
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Sonntag, 16.08.
Kleine Kyllburg-Runde: Belle Vue, Kloster St.Thomas 
und Hopfenpfad
Diese kurze, aber reizvolle Runde gibt immer wieder weite Blicke frei 
Da die beiden Orte St. Thomas und Kyllburg historisch eng miteinan-
der verbunden sind, ist diese Route auch kulturgeschichtlich interes-
sant. Die Wanderung startet und endet in St. Thomas.
 Höhepunkte sind der Blick von der Mariensäule, das idyllische Hoch-
plateau oberhalb von Kyllburg, der Rastplatz „Place Belle Vue“ und 
einige Bänke, die den Blick ins Kylltal freigeben, die Klosteranlage von 
St.Thomas und der Hopfengartenpfad.
 Die Route umfasst nur 10,5 km, und abgesehen vom Anfang sind auch 
keine anstrengenden Steigungen zu bewältigen. Die Abschlusseinkehr 
findet im Rahmen des Bernhardsfestes in St. Thomas statt. 
Wanderführung und Anmeldung: Thomas Pauls, 06594/1373

4 E p.P.  11 km 350m

10:00 Uhr, Brunnenplatz Infotafel EV

Sonntag, 16.08.
Gemeinsame Radtour der Ortsgruppen Gerolstein und 
Hillesheim auf dem Ardennenradweg
Von Prüm bis nach Bleialf führt diese Fahrradtour auf einer ehema-
ligen Bahntrasse, die zu Kaiserzeiten gebaut wurde. Unterwegs ent-
deckt man viele Zeitzeugen dieser Eisenbahn-Empoche. In Bleialf ist 
eine Einkehr in dem ehemaligen Bahnhofgebäude vorgesehen. Heute 
befindet sich dort ein Gastronomiebetrieb , wo man die authentische 
Kunst der italienischen  Küche erleben kann.
Streckenlänge: ca. 40 km (hin und zurück); die Teilnehmerzahl ist    
begrenzt.
Anmeldung und Info für die OG Gerolstein: Peter Horsch,
06591/980617 oder 0152 0256 8824
Anmeldung und Info für die OG Hillesheim: Albert Junk, 06593/1748

10:00 Uhr
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Bahnhofstraße 12 54568 Gerolstein  

Telefon: 06591 3304  E-Mail: info@buchhandlung-danko.de

Online-Shop: www.buchhandlung-danko.de

Donnerstag, 27. bis Sonntag, 30.08.2026
Kulturreise Schwarzwald
Siehe Übersicht S. 8

Sonntag, 30.08.
Mit Freunden durch den Gerolsteiner Stadtwald
Die Gemeinschaftswanderung der Eifelverein-Ortsgruppen Daun, 
Prüm, Bleialf und Gerolstein mit Start und Ziel „Gemeindehaus Bü-
scheich“ führt hauptsächlich durch den  schönen Stadtwald.
Hierbei erklimmen wir die höchste Erhebung im Gerolsteiner Land die 
„Dietzenley“ mit Keltenburg. Von dem dort befindlichen Aussichtsturm 
hat man tolle Panoramablicke in die umgebende Eifellandschaft. Vor-
bei an der „Königsfichte“ erblicken wir bald die bizarren Felswände 
als markante Punkte im Naturschutzgebiet „Heiligenstein“. Von der 
kleinen Schutzhütte „Burgblick“ bietet sich eine schöne Aussicht ins 
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Kylltal. Dann erreichen wir den tiefsten Punkt unserer Wanderung die 
Burgruine „Löwenburg“ (Burg Gerhardstein) mit schönem Blick auf die 
Stadt und die auf der anderen Kyllseite liegenden Gerolsteiner Dolo-
miten.
Der weitere Weg führt nun aufwärts, vorbei an der neu errichteten
Waldkugelbahn, zur „Büschkapelle“ und weiter zurück nach Büsch- 
eich.
Nach der wohl etwa 4-stündigen Wanderung laden wir zum gemütli-
chen Abschluss bei Kaffee und Kuchen ins Gemeindehaus Büscheich 
ein, wohin dann natürlich auch Nichtwanderer herzlich eingeladen 
sind.
Wanderführung: Wanderführer der Ortsgruppe 
Info und Anmeldung (möglichst bis 28. 08.): 
Hermann Michels, 06593/8148

3 €  p.P. 11,5 km

9:45 Uhr, Brunnenplatz Infotafel EV oder
10.00 Uhr Gemeindehaus Büscheich
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September
Sonntag, 13.09.
Durch das malerische Siebenbachtal bei Strotzbüsch
Die Wanderung startet vom Parkplatz an der Üßbachhütte und führt 
zunächst zur Immerather Mühle. Von dort führt der Weg weiter durch 
Wald zum Üßbach, der uns dann weiter durch das Siebenbachtal be-
gleiten wird. Von der Aussichtsplattform „Siebenbach- blick“ bietet 
sich ein schöner Ausblick ins Üßbachtal. Über den Lehrpfad „Nieder-
wald“ -eine besondere forstwirtschaftliche Betriebsart- erreichen wir 
den höchsten Punkt der Wanderung die Drei-Eichen-Hütte. 
Kurz vor Erreichen des Zielpunkts der Tour kann man sich noch an der 
Strotzbüscher Mineralquelle erfrischen. Nach dann nur noch wenigen 
Metern haben wir den Ausgangspunkt der als mittelschwer einzustu-
fenden Wanderung erreicht.
Wanderführung und Anmeldung: Hermann Michels, 06593/8148

4 €  p.P. 14,6km 340m

10.00 Uhr, Brunnenplatz Infotafel EV



34

Sonntag, 27.09.
„Auf dem Karolinger Weg entlang 
der wilden Endert nach Cochem“
Zunächst wandern wir von Büchel auf aussichtreichem Weg auf dem 
Ortswanderweg Nr. 1 in nördlicher Richtung ins Tal des Pahlbaches. 
An der Mündung des Pahlbaches in den Endertbach stoßen wir auf 
den Karolinger Weg des Eifelvereins, der von Cochem nach Prüm 
führt. Von hier ab wandern wir mal rechts, mal links des Endertbaches 
durch das Tal an einigen Mühlen vorbei bis nach Cochem.
Von Cochem erfolgt die Rückfahrt mit dem Linienbus 700 nach Bü-
chel. In Cochem besteht die Möglichkeit einer Schlusseinkehr. Für 
diese mittelschwere Wanderung werden knöchelhohe Wanderschuhe 
mit guter Profilsohle empfohlen.
Wanderführung und Anmeldung: Erich Bill, 06572/2576

5 € p.P. 15 km 

10.00 Uhr, Brunnenplatz Infotafel EV
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Oktober
Sonntag, 04.10.
Hocheifelweg 2. Etappe - Bodenbach - Niederehe
Dieser Hauptwanderweg des Eifelvereins liegt relativ zentral in der 
Vulkaneifel und damit zugleich im Herzen des gesamten Eifelgebiets. 
Nachdem wir im letzten Jahr die Etappe Hillesheim - Niederehe 
erwandert haben wollen wir in diesem Jahr die  Etappe von  Niederehe 
nach Bodenbach erkunden. Mit 11km und 110 Höhenmetern ist die 
Tour als leicht einzustufen.
Wir starten in Niederehe und hier ist zunächst der Besuch der 
Klosterkirche obligatorisch. Die sehenswerte romanische   Kirche 
(12. Jh.) St. Leodegar besitzt ein Chorgestühl von 1530 und eine 
>Balthasar-König< Orgel von 1715. Die restaurierte Balthasar-König-
Orgel in Niederehe ist die älteste Barockorgel in Rheinland-Pfalz  und 
ist die einzige, die Balthasar-Königs Urheberschaft durch Inschrift am 
Gehäuse bezeugt.
Die Wanderung führt dann durch das Niedereher  und das Nohner 
Bachtal und schließlich zum  Heyerberg mit der gleichnamigen  
Kapelle. Anschließend führt uns der Vulkaneifel-Pfad „Hochkelberg 
Panorama-Pfad“ nach Bodenbach wo unsere Wanderung an der 
Appolonia Kirche endet.
Wanderführung: Johannes Munkler, 06591/3888

3 € p.P. 10,5km 110m

13.00 Uhr, Brunnenplatz Infotafel EV

Du sehnst dich, weit hinaus zu wandern,
bereitest dich zu raschem Flug;

dir selbst sei treu und treu dem andern,
dann ist die Enge weit genug.

(Joh. Wolfg. v. Goethe) 
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Sonntag, 11.10.
Pilzwanderung mit anschließendem Pilzgericht
Unter sachkundiger Führung eines Pilzsachverständigen bieten wir 
interessierten Teilnehmern, auch gerne mit Kindern, in den Wäldern 
des Gerolsteiner Landes eine Pilzwanderung an.
Pilze suchen, finden und bestimmen steht im Vordergrund der 
Veranstaltung. Die Teilnehmer werden gebeten ein Taschenmesser, 
einen Korb und wetterfeste Kleidung mitzubringen. Nach erfolgter 
Begutachtung und Pilzbestimmung wird eine „Eifeler Pilzpfanne“ 
auf einer offenen Feuerstelle mit Holz zubereitet. Dazu wird frisches 
Nussbrot gereicht.
Pro Teilnehmer wird für das Pilzgericht ein Unkostenbeitrag von 20,00 
€ erhoben. Die maximale Teilnehmerzahl beträgt 15 Personen und 
die Annahme richtet sich nach dem Eingang der Anmeldungen. 
Verbindliche Anmeldung mit Angabe von Telefonnummer und 
E-Mail-Adresse bis zum 08.10.26 bei Peter Horsch unter Telefon 
06591/980617 oder 0152 0256 8824.                  
Beginn um 13:00 Uhr. Pilzsuche ca. 2 Std.
Treffpunkt wird nach der Anmeldung zeitnah mitgeteilt.
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Sonntag, 18.10.
Traumpfad Heidehimmel Volkesfeld
Schöne Heiden und grandiose Panoramablicke verzaubern den 
Wanderer auf diesem Traumpfad, der vom kleinen Eifelort Volkesfeld, 
am Rande zwischen Vulkan- und Osteifel gelegen, startet. Im Wald geht 
es  hinauf zum Riethel Kreuz, das  eine herrliche Aussicht ins Nettetal 
schenkt. Über die meist weichen Waldwege führt diese Tour an 
landschaftlichen Besonderheiten dieser Region wie Wacholderheiden 
an knorrigen Kieferwäldern vorbei zu beeindruckenden Aussichten.  
Vom markanten Felssporn „Falkleyblick“ bietet sich eine einzigartige 
Sicht ins tiefgelegene Nettetal.
Zum Ende der Tour bietet die bekannte Volkesfelder Heilquelle 
„Sauerbrunnen“ Erfrischung.
Wanderführung und Anmeldung: Friedel Bachem, 0160 9909 5855

6 E p.P. 10 km 210m

10:00 Uhr, Brunnenplatz Infotafel EV
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DEZEMBER
Samstag, 05.12.
Jahresabschlusswanderung
mit anschließendem Ausblick auf den Wanderplan 2027 in gemütli-
cher Runde.
Wanderführung und Info: Helga Juchmes, 01556 3210 575

ca. 6 km (2 Std)

13:30 Uhr, Brunnenplatz Infotafel EV

Die Ortsgruppe Gerolstein
wünscht allen Mitgliedern

und Wanderfreunden
ein gesegnetes Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch in das Jahr 2027!
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Unterstützen Sie den Eifelverein und werden Sie Mitglied in der 
Ortsgruppe Gerolstein:

Die Anträge finden Sie auf unserer Homepage 
www.eifelverein-gerolstein.de oder geben Sie den ausgefüllten 
Mitgliedsantrag bei der nächsten Wanderung Ihrer Wanderführerin 
oder Ihrem Wanderführer mit.

F Mitglied werden – den Antrag ausfüllen.

Name:

Anschrift:

Telefon-Nr.:

E-Mail:

Beiträge jährlich:
Vollmitglieder: 	 25,00 €
Familienmitglieder:	 15,00 €
Kinder u. Jugendliche:	 2,50 €
inkl. Unfall- und Haftpflichtversicherung.
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Vorteile einer Mitgliedschaft im Eifelverein

• 	Wandern unter kundiger Führung im Kreise Gleichgesinnter

• 	Zusammengehörigkeitsgefühl in einer großen Familie von Heimat- 
	 und Eifelfreunden

• 	Abwechslungsreiche und altersspezifische Freizeitangebote auch 
	 für Familien, Jugendliche und Senioren

• 	Versicherungsschutz (Unfall und Haftpflicht) bei allen Vereins-
	 aktivitäten

• Kostenlose Mitgliederzeitschrift DIE EIFEL

• Verbilligter Bezug von Büchern und Wanderkarten aus dem 
	 vereinseigenen Verlag

• Eintrittsvergünstigung im Eifelmuseum Mayen

• 	Aus- und Fortbildungsmöglichkeiten als Wanderführer und Fach-
	 wartin den Bereichen Wegewesen, Naturschutz, Kultur, Jugend
	 und Familie sowie Medien mit Gewährung von Zuschüssen durch 
	 den Hauptverein

•	Gemeinnütziger Beitrag zur Aufrechterhaltung des Hauptwander-
	 wegenetzes durch die Eifel

• 	Engagement in gemeinnützigen Projekten der Ortsvereine, die
	 teilweise auch vom Hauptverein besonders gefördert werden

41
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Eifelsüchtig

Frischer Wind weht durch die Haare 
auf dem Weg durch die Natur,

schmucke Dörfer, Plätscherbrunnen, 
Zeit bestimmt die Sonnenuhr.

An den Wegen Sommerblumen, 
auf den Feldern wogt das Korn,

auf dem Berg die Burgruine 
und im Wald der kühle Born.
Vogelstimmen euch begleiten 
durch die Buchenwälder weit,
Maare spiegeln unermüdlich 
jeder Wolke Himmelskleid.

Wer wünscht sich nicht aus den Städten 
in dies trefflich Land hinaus,
um des Abends einzukehren 
in ein gastlich Eifeler Haus.

Eine Luft - ganz wie Champagner - 
atmet ihr im Eifelland,

klar, wird man davon auch süchtig, 
aber ärztlich anerkannt.

(Wilma Herzog, Gerolstein)
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Bei uns können Sie das Deutsche Wanderabzeichen erwerben!

Regelmäßiges Wandern stärkt Herz und Kreislauf, fördert Immunabwehr und 
Stoffwechsel, ist gut für Knochen und Gelenke und macht außerdem noch 
Spaß. Weil Wandern so gesund ist, belohnen über 60 gesetzliche Kranken-
versicherungen das Deutsche Wanderabzeichen mit Bonuspunkten.Fragen 
Sie nach dem Wander-Fitness-Pass in unserer Ortsgruppe (Vorstand / Wan-
derführer).
Regelmäßigkeit ist Trumpf! Die Anforderungen, die Sie für das Deutsche 
Wanderabzeichen erfüllen müssen, stehen ausführlich im Wander-Fit-

ness-Pass. Der Wander-Fitness-Pass ist ein kleines 
Heft, in das Sie die Teilnahme an Wanderaktivitä-
ten eintragen. Der Wanderführer unterschreibt. Der 
Wander-Fitness-Pass gilt bei allen Wandervereinen, 
die Mitglied im Deutschen Wanderverband sind. Ste-
cken Sie den Pass in Ihre Jackentasche und nehmen 
Sie ihn mit - so punkten Sie deutschlandweit. Und bei 
Ferienwanderungen des DWV sogar darüber hinaus. 
Wandern Sie mit! Wenn Sie die Anforderungen erfüllt 
haben, melden Sie sich bei Ihrer Ortsgruppe. Die in 
den Wander-Fitness-Pass eingetragenen Leistungen 

dienen als Grundlage für den Erwerb des Deutschen Wanderabzeichens, die 
von einer durch die jeweilige Ortsgruppe des Eifelverein e.V. autorisierten 
Person abgezeichnet und damit offiziell bestätigt werden. Zur Abzeichnung 
der erbrachten Leistungen im Wander-Fitness-Pass sind in der Ortsgrup-
pe Gerolstein neben dem OG-Vorsitzenden und dem Wanderwart auch alle 
Wanderführer berechtigt. Das Deutsche Wanderabzeichen in Bronze gibt 
es, wenn Sie die Anforderungen das erste Mal erfüllen. Beim dritten Mal 
bekommen Sie das Deutsche Wanderabzeichen in Silber verliehen, nach 
dem fünften Mal das Deutsche Wanderabzeichen in Gold. Pro Kalenderjahr 
können Sie die Leistung ein Mal erbringen. Beim zweiten und vierten Mal 
erhalten Sie eine Urkunde. 
Die Verleihung der Abzeichen (Bronze, Silber, Gold) findet im Rahmen einer 
Veranstaltung der Ortsgruppe statt. Die Urkunden können als Leistungs-
nachweis für die Bonusprogramme der Krankenkassen verwendet werden. 
Eine Liste der daran beteiligten Krankenkassen finden Sie auf:                 

www.eifelverein-gerolstein.de
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Der Region verbunden.

Genossenschaftlich heißt,
Verantwortung für die Region tragen.


